
CETA & Co. und die Macht der Konzerne

Das

Heidelberger Bündnis für gerechten Welthandel

zeigt einen Film zur Freihandelspolitik mit anschließender Diskussion

Länge des Films: ca. 90 Minuten

Montag, 13.01.2020, 19 Uhr, Bürgerhaus, Gadamerplatz 1, HD-Bahnstadt

Mittwoch, 29.01.2020, 19 Uhr, IG Metall Heidelberg, Friedrich-Ebert-Anlage 24

Was passiert,  wenn einem multinationalen  Konzern  ein  Gesetz  nicht
passt,  weil  es  seinen  Profit  schmälert?  Er  bringt  den  Staat  unter
Ausschluss  der  Öffentlichkeit  vor  ein  privates  Gericht  –  ein
internationales  Schiedsgericht.  Für  den  Steuerzahler  stehen bei  dem
Machtkampf zwischen Staaten und multinationalen Konzernen
Milliarden auf dem Spiel.

in Kooperation mit DGB Nordbaden und GEW Rhein-Neckar-Heidelberg

Kontakt zum HDBgW : hd-buendnis-fuer-gerechten-welthandel@posteo.de
Unser E-Mail-Verteiler: https://listi.jpberlin.de/mailman/listinfo/hdbgw

Mitglieder  im  HDBgW:  Attac  HD  |  BUND  Rhein-Neckar-Odenwald  |  Bunte  Linke
DGB  Nordbaden  |  GAL  HD  |  Grüne  Jugend  HD  |  Jusos  HD  |  Die  Linke  HD
Mehr Demokratie | NABU HD | ÖDP HD | Piratenpartei | SPD HD | SPD AfA HD
ver.di Rhein-Neckar | Werkstatt Ökonomie
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